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'ant.
fliu--s dem ilrfifnrlirf.

(saliiinil. 'IV ich. js. Alles
deutet diirrtiii hui. daij d,r 2 tr-.'i-

der in den .Uiip'ergriil'en b"Vl','li
ten Arbeit'r lilb iiieIe,U 'eroen
inrd, 7i Minent'efitzer irellen
den Streikern geioiske .Zu.n'stäiid
nis'e machen. Ter 2uii'Iatz der

Nubesiorungen. die sich geilern in
di r (legend der iinpiennineit der
Ealiiniet öc Herla Eo, ereignet bt.
ten. wurde nach dein iinsiersien Ende
dec rul'endi!rikl: verlegt, ,MliS-flieritf--

wurden von der Menge in
die Flucht gejagt und mebr alv
1 K Eiienbahnbmiarbeiter vertrie
den. Andere Streiter griffen die
Wächter deo Ouinenbergwerks in
Haneock an. In den meisten Feil
Im begnügten sich aber die Leute
damit, Streikbrecher zu veranlassen,
die Arbeit einzustellen, und den Te
piityiheriffs die AmtSab zeichen

Tie Truppen fanden
keinen Anlas; zum Einschreiten.

Sechzehn Personen getödtet.
Kopenhagen. Tänemark, 8. Juli.
In der Nähe der dänischen Hafen,

stadt Ebsjerg entgleiste ein Emi-

granten zug. Sechzehn Personen, un-te- r

diesen ein Mitglied des däni-

schen Abgeordnetenhauses, wurden
getödtet uitd etwa 35 verletzt.

Tie Mitglieder des BundcsVcrmlttlnngsrathes, die die Streitigkeiten
gcscllschaftc beilegen solle.
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,:e,..l t !',',!- - . r nen .ted.i::::-'tc:- "ins
,' mie f l.kle i'ie'ig! i ,1, oü
,'!ll f er. !!!!', Ie.. .Visier ivr.V.rchlri'
i!ei! Bf'erii i!,;.'';ii Jen j.l iiüiil
ler '."!. u.i.l.evft rr iuii : er v ; !i l
zur ik' n ie;e: I iMüe. . Bei der
Ai.'nvrdim! ::.i-iui- sanft man eine
eianu 'Menge !. lgin in ic vi'd .ilen

i.nd andere '.''.e'.tt'.en vor. lic l.o.nn

li sich e!!i Bivnm.

lobcosiilie.

Ter bekannte Psandenkel es.

Sonnenberg j'i. in der Vebaimitu
seiner Joditer ,'rgn Z. Annietn,

fuM. 'j'.i. Snai;e, int Alter
ivn o.i!':re:t ge'LU'l'en. Er war
in Tetitick.Iand geoeren und kam

ter etwa ü .teren mt Cnutfi.i,
n:o er an der Tmigla-- Stras'.e ein
flott gebende. Pfandleiltgeschäst be-

trieb. Eine Zeitlang war er einer
der politi'chen 'Boise der !!. Ward

7ran osephine Wilson, eine Ins-

assin dec Eoimttthospitals. ist beute
im Alter Von !:', fahren einem

Herzschlag erlegen.

Pic-Ni- e der So'.iitlislen.

Tie Soünlislen hatten am Sonn
tag Nachmittag im Elinwood Park
ein Pic-Nic- . olm E. Ehase, der
staatliche Sekretär der Partei, hielt
an der Ecke Von 15. und TouglaZ
Straße eine Rede.

zwischen Ziigangcstelltcn und Bahn.
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n.i ( ,'!,'. sinlcl rr .', ' B.i'wn iüt
, !,i' t lmi.iMKi Vir - "!i ;ite !. ra: rt
l .il'i'n wiirdf. lit' .In ;e".e:!!.'l
Vi rl iii.i.'tj i, s,:,i I in cnt.-- Virn-
'!!!' L'1 pro ,1'l'tii.' Vi l'H.'r:.. :!!!!,!
U'oit d.'ii A ng'!tr,:t.' min den al
i!ire ; .1 tv1 1. ;: er sln'gi'
iii'üt: Viiein E. i.-e- i iv.r. Seiner,
ri ',,', .liideuk des Or-n- der Bi:n
k. ndnkkeure. und Ttniel L, E,v,le,
Redakteur de rifiziellen Lr.nu
der .ingbedieiliieien.

Nktirr Fshrfliihl für Hochschule.

Ter Kontrakt eine neue? ,Vihr-ftuhK'-

für die Hoch'chuU' üt verge-tu-

irorden. Tie .ieien betragen
.!i't. Nur ,nitl.! chlüi'el. die

Janitor. tnid Lelir'r erl'lken, hat
man Zutritt demselben.

Bicycle und Auto kollidiren.

Ter Zeitungsjunge Fred Barrick,
1717 südl. 15. Strasze, siies; Ecke

der 15. imd Todge Stras'.e mit
Nichter 33. ?l. Neddick's Automobil
.zusammen Tas Bicycle wurde zer-

trümmert aber der Knabe wurde
nicht verletzt.

Brach Handgelenk.
Beim Ausdrehen seines Automo-

bils wurde J;zy Schlank durch Zu.
rückschlagen der Kurbel vor dem

Earlton Hotel daA-recht- e Handgelenk
gebrochen.
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l " I ' Ci'uli.Ml t: I s I'f !(! Ü.

,n Jiiimrtii;! i Ir. aVtii, In
'.!'',! der d i,!s Ii t m u'ti'il'cn
frenifoiiiiiiriiiM, .i'fiii fiiu'j a.
tif.ii'.liit in H.ina'i. lUhl-- vit in
nein I.I iMDnt IinitT ctiiMirr, det

'l. irr l.ilZ danach fur.KriunSi er- -

i:f:. ivit W't.N l!

Vllnnnali vt ",'.i l , VC;t llni'e
fottiacn ein M:l!t..iri'üfen, bwia
i't'al in .icii'nhir.i, O'liuft. vi'l
dein s4?iiIiut!uih? on,u''allen und in
die vc'ril'eri!i,'i-e!',5- Vuiitcr geiv.'r.
int werden, ceine Hil'critff brach
teil Pssantt'n zur die den

Ertrinkenden retteten.

Aj Landail im bayerischen Regie-

rungsbezirk t: f n I j veil.iiitl't, dar,
dort zwischen einem ('Generalmajor
und einem Obersileutnant ein schn-e-

.

reö äbrldiiell stattgefunden Ii.it.

das einen blutigen Verlauf abm.
Ten (rund z dem weikampf bot

angeblich eine abfällige Bemerkung
des Oberstleutnants über die Ztief
tochter des (Generals, dessen (Gegner
eine Verletzung am Kopf erhielt.
Tie Namen der Kombattanten sind

soweit nicht bekannt gegeben worden.
(Ärosiherzog August von Oidm

bürg, welcher seit einiger Zeit an
einer Entzündung des (Gesichtsner-
ven leidet, hat sich einer Operation
unterziehen müssen, die anscheinend
erfolgreich verlausen ist.

Nach den Angaben der behandeln-de- n

Aerzte ist das Befinden des
Fürsten als günstig zu bezeichnen,

ttrofcherzag August steht in: einund-sechzigste-

Lebensjahre.
irokes Aussehen erregt, laut

Meldung auS München, 'eine soeben

ttlassen? Verfügung deZ dortigen
Erzbischofs Tr. v. Bettinger. Tar-nac- h

wird es für die Zukunft Mit-

gliedern von Vereinen in Bayern
verboten, in den Kirchen während
des Gottesdiestes in Kniehosen zu
erscheinen.

Einen Genus; seltener Art berei-
tete heute Abend die amerikanische
Sängerin. Misz Kitty Eheatham, der
Studentenschaft der Hochschule für
Musik durch den Vortrag von Ne

gerliedern. Die junge Künstlerin
hat seinerzeit auch im Teutschen
Hause zu New Iork ein erlesenes
Publikum enthusiaSmirt.

Tas Konzert war für die Stuben
ten frei, und die günstige ttelegen
heit wurde natürlich mit Freuden
ausgenutzt.

Kaiser als Erbe.

Planen, Sachsen, 28. Juli.
Kaiser Wilhelm wurde tn Kennt
nis gesetzt, das; der kürzlich vcrstor
bene Hermann Knorr ihn zum
Universalerben seines Vermögens
eingesetzt habe. Ter dem Kaiser

. . .e ff rtl - t - V. r. -- t" .L r' f.zusaucnoe iiiaajiau vetauii ia) aus
$200,000.

Personaliiotizen.
freund George Kiene in Perico,

Texas, wohnhaft, feiert heute seinen
58. (Geburtstag. Unsere herzliche

Gratulation.
ffrl. Hulda Busch, Tochter des

Herrn John Busch, mukte sich einer
schiiierzhastcn Operation unterziehen
lassen. Tie Patientin befindet sich

den Umständen angemessen wohl.
Herr Fritz Meyer, ein ausgezeich.

neter Pianist, feierte am Sonntag
im Kreise seiner Familie und meh-

rerer Freunde seinen 43. Geburtstag

Schlechtes Eichgewicht.
Der Gewichtoiuspektor John G,

Pcgg waltet gewissenhaft seines Am-te-

Besonders ist er den Eioucr-käufer- n

auf der Spur. Zwei

Fuhrleute für Eisgesellschasten sind

vorgeladen worden, I. A. Jackson
von der Moore & Williams Jce
Eo. und Ben Jnray und Tan Furay
von der Furay Jce Eonvp!iy. Ter
Gewichtc'inspektor sagt, rö seien ihm
eine Anzahl Beschwerden von Bewoh-

nern von Prairie Park Addition zu-

gegangen.

Wetterbericht.
Für Omaha, Eouncil Bluffs und

Umgegend: Schön Abends und
wahrscheinlich Tienstag! wärmer
Abends ...... .

'.' I' .V; ,
fi'lf.! flfi ' 'I ;!( ,..'( tilt
hr i'r:vt i t'i'-- t (i r.f :?if
').!' !!.':I'cMt'n:'.'!'-'.- ivt

t'i'f iff ' ff f t.c 1

Kf:"-f- ' .f l't.' N.i.t ttftf.t l t!'i--

t i? !'( r in.t t'.n 'l't.i.'
jiN'fl.it ; ii.'f.-- r;i'f UflrieViüt
l'.llvtl. N.I.!, Il'r'.f .T der ili;i;rt
f.'l,ie)te I I 'II r,:r X. :: ivrj.J1
ne!',i! !I I .; . ii tiMid:

.'.'.''!,' f.iüii du !'?e

niernnj im betten ! ei'en. den ,',!,e
den tn Merik,.' n'iederlieruieücn'i,'

welchen Anteil, 3ivr.tr tMcttV
welche,,. Ii.itte der V. VA .:;.-- r U l

ftti an der ivrnnlitH'tt'.nij fur tti'
jrtjige !!ef?!,ltioii

..Soll dem Bet'iKiÜer gestafl l
werde, ans seinen Polten mni.fr.i
fi'hren, rder soll feint, schon feit
den, 4. Mari M den Akten liegende
Abdankung an.'encmmen woröcit?'

;

Atnrrikaiiii'chrr EtnwnndrrungokvtttF
iitiflitr nikdergcschoffcn.

El Paso, Ter.. 2H. Juli. Gros;
Ansregimg verursarlite in El Pas
und anderen Grenmädten die Kuni
dc, das; der amerikanische Einwan
drrungckominissär EharleS B. Ti'l
xon von San Tiego. Eal., welcher
nach Juarez, Menko, gekommen
ivar. um einen Neger in Verbin
dnng mit rinenl Mädchenhaildel'
prozes'.fall ztl befragen, von utxij
fchen Negierungssolöaten festgrnoni!
inen und unter dem berüchtigten,,

Flüchtlingzefetz" niedergeschossen!
worden sei. und dasz er schwerlich
mit dem Leben davonkommen werde.'
Tie Ver. Staaten Regierung hat?

hieraus sofort einen gehamischtens
Protest an die Hucrta Negierungl
erlassen und verlangt, dasz Tixon die!
beste Pflege zuthcil werde, widri!
genfalls man zu Repressalien grei!
sen werde. Nie zuvor ist unter der!

gegenwärtigen -
arfcs

Vorgehen gegen die. gegen'
wärtige mexikanische Regierung zu.
verzeichnen gewesen. j

n

Vertheidigte seine Mutter.
Als Edivard McKcnna Frait'

Eharles Mosz fortwährend beleidig
tc, ergriff ihr Sohn Thomas Mofz
einen. Revolver und feuerte auf Mc
Kenna. Frau Moß und deren Sohn
wurden verhaftet. Soiuderbar isU
dasz McKctma nicht anfzufinden t'J
umfomchr, da er verwundet wurde.

Sheriff unternimmt Nazzia. '

Sheriff MeShane unternahm!

Sonntag Abend einen Streifzng
auf daS Gebäude des TouglaS
Eounty Farmers Elub" an der 65
und Todge Straße und beschlag!
nahmte eine Quantität Spirituosen
und zwei Nickel Einwurfs-Autom- a

teil.
-

Marbericht.
SüdOmaha, 28. Juli.

Rindvieh Zufuhr 3610; March
fest bis stark. !

Gute bis beste $8.25 $8.00.
'

Mittelmäßige bis gute $7.9-0-
8.25. V

Gewöhnliche bis mittelmäßige
$7.25 $7.90.

Kühe und Heifers, fest bis stark.

Gute bis beste Heifers $7.00- -
$8.00.

Gute bis beste Kühe $G.00
$7.40.

Mittelmäßige bis gute Kühö
5.2.1 $6.00.

6tock .ffeiierz $3.006.0. '

Kälber $7.009.25. 5
$3.50 $5.25. 1

Stockers .uiid Feeders, 10c lzoher, '

Guje bis beste $7.2,57.73. ,

Mittelmäßige bis gute $6.75
7.25.

Geivöhnliche biS mittelmäßige.
$6.5-(.7- ö. '

Schweine Zufuhr 3?70: Markt,
fest. ' TnrchfchnittSpreis $8.60
8.70; höchster Preis $0.00.

'

Schafe Zufuhr 13,684; Markt
fest bis stark

Lämmer, gute bis beste $7.50
7.75.

-

Lämmer, 15c niedriger. ' 's,"

Widder, $4.00 $4.85. '

Lämmer, mittelmäßige bis gute!,

$7.508.00. ' .. ,

Lämmer Feeder, $5.75 6.35.'
Jährlinge $5.00 $5.65, 7

Jährlinge Feeder, $4.255.00.'
Widder Feeder $3.253,75. )
Mutterschafe, $1.15 $1.30. v

rr.nj'i. Vfj tw ."uirtn
f r: ? lt.: .! W '" ' '
rr jjtt' ::fi:-j- n ,nv"t
i ' t ttvr u .. -- tMi t'e.tVf'
! tt.r'U l: I '!,tn:i!:tt fr
Hrrt:a 'fcaf-'s- i k d,.'
h i'M d ,'' d,z i ri'N,
frf;tJ:!i,ifii .rili5,'.!i:ii:il''t ir.ii u H'l

IM", fisK!i'H!. r J'nl.vH'i!
1,1 1 b au) T piüM siru f j.
Tt? f.,-.- ! ' ',!., ) '. t I ! I '!

''tntnv.l :i r!,!,,it.n Xu' (ih'iIii
!,,,,!i'o,:niMi;, VI u h't rtbM-hi!;J.i!i.Iui- t

Wtai f htilTii hen.t
Hiifiäif fwlf.iiiiiiii. Cniri:rt
Irrt frMfit, dcch lil f? !l,ir.i I ,

das; r;nf '.l'Isti.ic rrrirntft-- cft-iu- t

Jia.ft 'i'i-Ijm- i h'jorhat imb.
Xie C'Srcf'märf.tc sind sich iJ't

rini,i, jrio fu flc.icu k'io Iiirfn
lrr,l'"!)Cii ffflen. P,kinll,ch siüd l'w
luvlcn tief ins hiMiiriMk' (üd'id
trrncinniacit. 03 hur 5 tnm tiirfi-sche- r

Zf.'.e MatvM, das; hic liir-fa- i

be bet CMnnnluiic von Adriii-pl'- l

ir.0 ciaar!iii(c r.o.ono (c.
rwsirc nd riito l'iiUioit caic

erteiltet Ijslbcii.

Zchrkcklichk (vJrfiicItlistfcn.

.O.citUslntiiiciH'l, 'JA. uli.

Glaubwürdig e 0110 liira-zic-

dasz scitcns di'r Tiir-fkt- t

und ii'ulsinreit schriis-.lich- Crau-famfcitci- t

nn 2?rI)tIojc ihtüM wlr.
ben. sjronsjuiibcrt flcfanni'nc liit-- f

tu wurden von ben il'nliiarctt
2ic Türtcn IioDcn

schrocklich? Rache flcnoinmen, indem
sie in dem vo.i iljncn jett luicdcr-croDcric- n

öcMct alle Gijriftc cr
morden.

Tic chincsische Dicöüliitiaii.

Peking, 28. Juli. tic McbeUen

halen sich nach der ihnen am Frei
tag von den Pnndedtrppen vcw
brachten Niederlage nach dein i2ii
den zurück.ie.;ogeil. TaZ amcrila
nische Kanonenboot Nainbow", wel.

ches gestern eine Abtheilung Ma
rinesoldaten zum Schutze der ?lns
länder landete, wurde von den Nc
bellen beschossen, aber nicht wesent
lich beschädigt.

Schanghai, 28. Juli. Tie San
hing fremder Kriegsschiffe im Ha
fen der Ttadt hat die Furcht der

ierselbit ansässigen vielen AuSlän
der verscheucht, die nicht daran zwei

selten, dasz jeden Augenblick eine
Revolution ausbrechen könne. Viele
der Bewohner, sowohl Ausländer
wie Chinesen, waren geflüchtet und
kehren nunmehr''S".'uck. Tie Umge
bung von Schanghai bietet eilten

traurigen Anblick dar? denn Bandl
trnbanden haben hier gehaust, die

Ernten auf dem Felde verbrannt,
die Häuser niedergerissen und die

Bewohner ermordet. Tie nicht hin
wegg?fchasften Leichen sind der Ver
wesung anheimgefallen und verpc
sie die Luft. Tausende von Ve
wohnern sind gezwungen, unter
freiem Himmel zu sanipiren.

Hochsluthkn in der Schweiß
Zürich. 28. Juli. Schon jetzt

wird lnsolge des andauernden Ne
gens von überall her Hochwasscr ge
meldet. Ta in den höher aelcae
nen Regionen gleichzeitig gewaltige
Schneemassen niedergehen, so ist mit
verheerenden Neberschwemmungen zu

rechnen, wenn .die Schneeschmclze
einsetzt; es werden daher umfas
sende Porbeugungsmaszrcgeln ge
troffen, aber schlimme Heimsuchun-

gen find unausbleiblich, wenn das
Unwetter auch nur noch kurze Zeit
anhält. Tcr Verkehr ist vielfach

gänzlich unterbrochen.

Ter Zustand der Kaiserin.
Berlin, 28. Juli. Kaiser Wil-bel-

hat, wie heute bekannt wird,
ben üblichen Sommcraufcnthalt auf
Wilhelmshöhe bei Kassel aufgegeben
und wird statt dessen den Monat
August in Homburg verbringen, wo

die Kaiserin bereits seit einigen
Tagen zur Kur weilt. (5s scheint,

das; das Leiden der Kaiserin län.
gere Behandlung erforderlich lacht.

Todter icht Henry ttall.
Ter Todte, der am Freitag Nach,

mittag hinter einem Hause an der
südl. ll. Straße gefunden wurde,
war nicht Henry Gall. Neffe unseres

geschätzten Mitbürgers Emil Galt.
Tieser arbeitet auf einer Farm bei

Emerson, Neb., waö per Telephon
bestätigt wurde. Ter Todte ist noch

nicht identifizirt worden. ,
,
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Teutsches Hatt.
Sonntag Nachmittag hielt das

.(lomite, welche? mit der Bildung
einer Turneisektion des Omaha
Plattdeutschen Vereins betraut wor-de-

in. eine Sitzung ab. Erfreuli-ck- e

Fortschritte sind zu verzeichnen,
dtun sechc-zehi- t A ktioe haben sich zu
dieser Sektion gemeldet. Tic Sache
wird in der nächsten Sonntag statt
findenden VereiitWerfammIung zum
Abschluß kommen.

Fiel von Straßcttbahncar.
Ter Viehhändler . B. Livcly

fiel Ecke der 1!!. und Farnam Stra-s;- e

von der Straszenbahncar und
wurde schmerzhaft verletzt.'

Ans dem Staate.
Hastings. Um das Gespann ei-

nes Farmers nicht ztl überfahren,
lenkte H. E. High, Gcschäst!'leitcr
der hiesigen Brauerei, sein Automo
bil nach der Seite, tiiid dasselbe
übcrichlug sich. Er wurde schwer

veru'in. ein mioctaiinicr ciroa o.

Jahre alter Mann wurde vier Mei
len östlich von hier von einem g

der Burlington übersaht
ren und augenblicklich getödtet. Ter
Lokomotivführer sah den Mann
über dem Bahnkörper hin und her
taumeln. Grad als sich der Zug
näherte, trat er vor denselben.

Siid-Ontah-

Ein Mädchen, die

Tochter von Herrn und Frau Nady,
ging an: Samstag Abend zwischen
den Geleisen der Fort Erook elektri-

schen Linie nahe der 13. Straße, als
sich eine südlich fahrende Ear näher-te- .

Ter Motormann glaubte, das
Kind werde das Signal hören, aber
die Kleine ist schwerhörig. Ta er
die Ear nicht mehr anhalten konnte,
lich er den Geleiseräumer herunter,
wodurch das Kind vor einem schreck-liehe- n

Tode bewahrt blieb. Tie
welche dasselbe erlitt, sind

aber lebensgefährlich.
Eine Massenversammlung behufs

Besprechung der Postoffieefrage wur-

de am Samstag Abend in der Stadt-hall- e

abgehalten. Ten Borsitz führte
Mayor Hoetor. John M. Tattiter
erklärte, der Zweck der Versamm

lung sei, Schritte zn thun, um Süd
Omaha wieder eine unabhängige
Postoffiee zu verschaffen. Es wurde
eine Nesolution angenommen, die be-

sagt, dasz die republikanische Admi-

nistration SiidOmaha seine selbst-ständig- e

Postoffiee, die seit 27 Jah-
ren bestanden habe, ohne Einwilli-

gung der Bürgerschaft genommen
habe, ES sei nur wegen politischer
Zwecke und nicht, um einen besseren
Postdienst zu erhalten, geschehen.
Ter Betrieb sei nicht besser sondern
im Gegentheil schlechter getvorden.
Eine gemeinsame Postoffiee schade
den Interessen von Süd-Omah- a mit
2(5,000 Einwohnern, der drittgrößten
Stadt im Staate. Alle gesetzlichen
Mittel sollten angewandt werden,
tun der Stadt wieder eine selbststäw
dige Postoffiee m verschaffen. Eine
Abschrift, der Nesolution soll dem

Bundrssenator G. M. Hitcheock von

Nebraöka und dem Kongreszmann
E. O. Lobeck zugesandt werden.

Um einem angeblichen Defizit im
Feuersond abzuhelfen, müssen diese

Woche alle Fcnermehrleute vier

Tage ohne Gehalt ablegen.
Die Bewerthung des Eigenthums

der Gas Company hat das Board
of Neview auf $250,000 festgesetzt;
bisher betrug die Einschätzung nur
$150,000,
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In einer Reihe nächtlicher Konferenzen ntit den Vertretern der östlichen Eisenbahnen und ihren

Jiigangestcllten haben die Vundcsvermittler den Lohnstrcit einer Einigung nahe gebracht. Zn' läsen
bleibt hauptsächlich nur noch die Frage, wann die neue Lohnskala in Kraft treten soll. Die Angestell-te- n

wollen, die Vereinbarung solle rückwirkende Kraft Habens und fttzen den 1. Mai als Anfangsdatum
fest Die Eisenbahnen treten für den 1. Januar 1014 ein. Tie Berniittlimgsbebördi.' setzt sich aus fol

genden Herren zusammen (von links nach rechts): Nichter William Lea Ehambers, Nichter Martin A. Knapp
uitd G. W. Hange? . r
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